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Hallo dance,

ich schließe mich den beiden an: Wenn du den Beruf machen willst, ist es zu schaffen.
In den ersten Berufsjahren aber vermutlich mit einem recht hohen Arbeitsaufwand.

Ich gehöre zwar zu den Lehrern, die oft mit den Kindern zusammen das Schulgrundstück
verlassen, aber ich habe eine 2/3-Stelle und bereite meinen Unterricht zu Hause vor, da ich oft
Arbeitsaufträge, Selbstkontrollblätter und Wochenpläne am Computer tippe und ausdrucke und
zu Hause das Material habe, das in der Schule eben nicht vorhanden ist. Ich schlafe manchmal
auch eine Stunde mittags oder mache etwas Sport und arbeite dann länger in den Abend hinein
und auch am Wochenende. Da ich ein sehr vorbereitungsintensives Fach habe (Musik), mich zur
Zeit in ein neues Fach einarbeite, in Deutsch eine Klassenstufe habe, in der ich vorher nicht
länger war und keine Parallelklassen unterrichte, empfinde ich meine Vorbereitungen noch als
sehr zeitaufwändig. Ich habe aber schon den Eindruck, dass das Vorbereiten in Deutsch
langsam ökonomischer wird.
Oft bereite ich die Fächer - wie venti - zu unterschiedlichen Zeiten vor. In den Winterferien habe
ich Musik für 2 Wochen für meine drei 5. und 6. Klassen geplant, ausnahmsweise mal genau
das gleich, da ich die Klassen nicht kannte und mal schauen wollte, was sie können. Gebraucht
habe ich für das Vorbereitete dann je nach Klasse 3 bis 6 Wochen, d.h. in der Zeit habe ich nur
wenig Vorbereitungsaufwand gehabt. Letztes Wochenende habe ich dann einen Grobplan bis
zum Schuljahresende erstellt, aber das bedeutet, dass jetzt bis Ende April der
musiktheoretische Stundenteil für alle Klassen fertig geplant ist, mit Arbeitsblättern etc., ich
passe die Abschnitte dann "vor Ort" an das Arbeitstempo und das abrufbare Vorwissen meiner
Schüler an.

Für die Deutschklasse habe ich gerade Unterrichtsmaterial für ein Detektivspiel bekommen.
Das sieht wirklich gut aus, es sind 10 Stunden, die mit fertigen Arbeitsblättern geliefert wurden
(kostenlos), die Kinder bekommen einen Detektivausweis, Stempel für gelöste Aufgaben, das
macht ihnen bestimmt Spaß. Ich muss mich in das Material zwar einarbeiten, das wird aber viel
weniger Aufwand, als alles selber zu erstellen.

Du kannst deinen Vorbereitungsaufwand auch selber etwas steuern. Wenn du mehr Zeit hast,
kannst du etwas Aufwändigeres planen. Wenn die Zeit nicht da ist, dann kannst du sparsamer
sein. Ich hab die Unterrichtsvorbereitung für heut z.B. zu 2/3 im Kopf gemacht, weil ich gestern
erst um halb 9 zu Hause war. Manchmal geht es mir auch vom Montag zum Dienstag so, da
komm ich erst um halb 8 nach Hause. (Dienstberatung/Weiterbildung und Chor)
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Grüße,
Conni (wochenendreif)
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